
Goportis‐Workshop	
	

TIFF,	JPEG2000.	Bilder	und	Digitalisate	nachhaltig	erhalten	–	
Herausforderungen	bei	der	Langzeitarchivierung	von	Bildformaten	

	
30.	September	/	1.	Oktober	2015	

	
in	der	ZB	MED,	Gleueler	Str.	60,	50931	Köln,	Zi.	413	

	
	

Programm	
	

	
Mittwoch,	der	30.	September	2015	
	
13:00–13:15	Uhr:	
Begrüßung	und	Einführung	(Elisabeth	Müller,	ZB	MED)	
	
13:15‒14:15	Uhr:	
Vortrag:	 Einführung	 (baseline)	 TIFF‐Format,	 typische	 Problemfälle	 und	 Möglichkeiten	 zu	 deren	
Behebung		
Andreas	Romeyke,	Slub	Dresden	
	
14:15‒15:15	Uhr:	
Vortrag:	JPEG2000	als	Bildformat	und	als	eingebettetes	Format	in	der	Langzeitarchivierung		
Martin	Kaiser,	KOST	Bern	
	
15:15‒15:30	Uhr:	Kaffeepause	
	
15:30‒17:30	Uhr:	Arbeitsgruppen	

Validatoren	der	Welt,	einigt	euch	
Andreas	Romeyke,	Slub	Dresden	(Zi.	409)		

JPEG2000	oder	TIFF	
Monika	Zarnitz,	ZBW	(Zi.	411)	

Simulation	eines	Preservation‐Zyklus	
Michael	Panitz,	TIB	(Zi.	024)	

JPEG2000	in	verschiedenen	Kompressions‐	und	Qualitätsstufen	
Martin	Kaiser,	KOST	(Zi.	413)	

Authentische	Farben:	Farbmanagement	bei	der	Erstellung	und	Erhaltung	von	Bilddateien	(für	
Teilnehmende	mit	Vorkenntnissen)	
Mario	Röhrle,	ABK	Stuttgart	(Zi.	316)			

	
19:00	Uhr:	Abendessen	im	Sion	Brauhaus	(Unter	Taschenmacher	5‐7)	 		
	
	
	
	



Donnerstag,	der	1.	Oktober	2015	
	
09:00‒10:00	Uhr:	
Vortrag:	Authentische	Farben:	Farbmanagement	bei	der	Erstellung	und	Erhaltung	von	Bilddateien	
Mario	Röhrle,	ABK	Stuttgart	
	
10:00‒11:00	Uhr:	
Vortrag:	Bilder	 für	 die	Ewigkeit:	Was	wird	 eigentlich	 langfristig	 gesichert,	wenn	wir	 eine	Bilddatei	
aufbewahren?	
Manfred	Thaller,	Universität	Köln	
	
11:00‒11:30	Uhr:	Kaffeepause	
	
11:30‒13:30	Uhr:	Arbeitsgruppen	

JPEG2000	oder	TIFF	
Monika	Zarnitz,	ZBW	(Zi.	411)	

Simulation	eines	Preservation‐Zyklus	
Michael	Panitz,	TIB	(Zi.	024)	

JPEG2000	in	verschiedenen	Kompressions‐	und	Qualitätsstufen	
Martin	Kaiser,	KOST	(Zi.	413)	

Authentische	Farben:	Farbmanagement	bei	der	Erstellung	und	Erhaltung	von	Bilddateien	
Mario	Röhrle,	ABK	Stuttgart	(Zi.	316)			

	
13:30‒14:15	Uhr:	Mittagessen	
	
14:15‒15:15	Uhr:	
Vorstellung	der	Arbeitsgruppen‐Ergebnisse	
(Moderation:	Elisabeth	Müller,	ZB	MED	)	
	
15:15‒16:00	Uhr:	
Abschlussdiskussion	
(Moderation:	Elisabeth	Müller,	ZB	MED)	


